
 
 
 

Wachsam und bereit 
 

„Lasst eure Lenden umgürtet sein und euer Licht brennen, und seid gleich den 
Menschen, die auf den Herrn warten.“ 

 (Lukas 12, 35) 

• Diese Verse finden wir im Neuen Testament beim Evangelisten Lukas, und 
dieses Bild vom Aufbruch meint bei ihm: 
Stellt euch auf Veränderungen ein, es kommt etwas Neues, es kann 
jederzeit losgehen, deshalb lasst eure Lenden umgürtet.  
Damals hieß dies: das Übergewand zusammenfassen und in den Gürtel 
stecken um so ungehindert den Weg zu gehen. 
Ebenso die Lichter brennen lassen. Antike Öllampen mussten gepflegt 
werden, damit sie nicht immer wieder ausgingen.  
 
Dieses Bild finde ich sehr passend für uns in der Zeit des Advents. 
 
Wer erwartet, dass sich etwas ereignet, dass es einen Aufbruch gibt, dass 



sich etwas Neues ergeben wird, ein neues Ziel erscheint, versucht sich 
darauf einzustellen, er möchte die Situation nicht verpassen. Er wird alles 
daran setzen sofort losgehen und starten zu können. Er wird das bisherige 
Bekannte loslassen, vielleicht sogar ganz hinter sich lassen, nur das 
Notwendigste mitnehmen und zu dem aufbrechen, wohin seine Sehnsucht 
geht. 
 
Wer seine Lenden gegürtet hat  

• ist wachsam und bereit - denn es beginnt etwas Neues. 
• ist wachsam und bereit – hat Hoffnung, dass es gut wird. 
• ist wachsam und bereit - spürt Ängste und das was ihn hindert  

  lebendig zu sein und Vertrauen zu haben. 

Für die Adventszeit fordern uns diese Verse auf, unser Leben bewusster und 
anders zu gestalten, unser Tun und Lassen in den kommenden Wochen zu 
verändern, denn der Herr wird kommen. 
 
Wenn wir in der Adventszeit wachsam sind, könnten wir uns fragen: 
 

• Von wem oder was lassen wir uns bestimmen? 
• Brauchen wir alle nicht mehr von dem zum Leben, was wir nicht kaufen und 

organisieren können? 

Wenn ich jemanden erwarte, freudig erwarte, dann ist meine ganze 
Aufmerksamkeit auf den Erwarteten gerichtet, dann bin ich konzentriert, dann bin 
ich ganz bei mir, ganz wach, ganz offen. 
So beschreibt es Hanns Dieter Hüsch in seinem "Dezember-Psalm", der Sie weiter 
begleiten kann: 
 
Mit fester Freude 
Laufe ich durch die Gegend 
Mal durch die Stadt 
Mal meinen Fluss entlang 
Jesus kommt 
Der Freund der Kinder und Tiere 
Ich gehe völlig anders  
Ich grüße freundlich 
Möchte alle Welt berühren 
Mach dich fein 
Jesus kommt 
Schmücke dein Gesicht 
Schmücke dein Haus und deinen Garten 
Mein Herz schlägt ungemein 
Macht Sprünge 
Mein Auge lacht und färbt sich voll 
Mit Glück 
Jesus kommt 
Alles wird gut 



Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Agnes Dörr-Roet 
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